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entdecken, erfahren, erleben baden





Pressemitteilung

«Faszination Buch»

Du öffnest ein Buch, das Buch öffnet dich (chinesisches Sprichwort)
Sonderausstellung vom 14. Mai 2011 bis 1. April 2012

Die Ausstellung handelt vom Zauber der Bücher und von ihrer kulturellen Bedeutung aus historischer wie aktueller Sicht. Die Zukunft des Buchs – das gedruckte Wort, mit seiner Digitalisierung konfrontiert, auch in der Welt des Kindes – ist ein Thema in der heutigen Gesellschaft. 

In drei Räumen werden Entwicklungsgeschichte, Herstellung, Erscheinungsformen sowie die Lesegewohnheiten und die Zukunft des Buchs thematisiert. Ein besonderes Augenmerk wird dabei auf Bücher gelegt, die Geschichte schrieben und die Welt veränderten; dazu gehören auch Kinderbücher. Eine Fülle von unvorstellbaren Buchobjekten – Bücher, die keine sind – bringen uns zum Staunen und Schmunzeln.

In der Museumsbibliothek werden in kleinen Sonderschauen bekannte Autoren und Illustratoren wie Ernst Kreidolf, Herbert Leupin, Moritz Kennel, Lothar Meggendorfer, Alois Carigiet und Monika Leimgruber ausgestellt. Den Anfang zu dieser Reihe machen die Brüder Grimm. 

Im Film «Mensch und Buch – Begegnungen» stellen Berufsleute ihre Fach- und Lieblingsbücher vor, und Kinder geben Einblick in ihre Lesegewohnheiten.

Vernissage: Samstag, 14. Mai 2011, 11 Uhr
April 2011 / Anzahl Zeichen: 1‘263  / Anzahl Wörter: 174
Bildlegende

Bild Ausstellung:
Einblick in die Ausstellung «Faszination Buch»
Bild Buecher:
Das Buch und die Maus
Bild Keramik:
Buchobjekte aus der Keramikwerkstatt von Ueli Schmutz
© Schweizer Kindermuseum, Baden

Ausstellungsthemen

Entwicklungsgeschichte des Buches 

Im ersten Jahrhundert nach Christus entstand bei den Römern der Codex, der Vorläufer des modernen Buches: Beschriebenes Pergament wurde gefaltet und durch einen Faden gehalten. In den klösterlichen Schreibstuben des Mittelalters entstanden kunstvolle Buchunikate. Der Wandel vom Unikat zur «Massenware» wurde möglich durch die Herstellung von Papier und den durch von Gutenberg um 1450 erfundenen Buchdruck. 

Herstellung und Vertrieb – Wie entsteht ein Buch?

Idee, Text und Bild: Autor, Illustrator, Verleger

Ausführung, Gestaltung, Material, Druck: Buchdrucker, Buchbinder, Grafiker

Buchtypen: Vorzugsausgabe, gebundenes Buch, Taschenbuch etc.

Indikatoren

Lesegewohnheiten, Neuerscheinungen, Auflagen, Verkauf

Das Buch in seiner Vielfalt

Bank-, Bilder-, Blinden-, Foto-, Gebets-, Hand-, Kassen-, Koch-, Kunst-, Märchen-, Milch-, Notiz-, Partei-, Schul-, Sing-, Skizzen-, Tage-, Telefon-, Wörter-, Zauberbuch u.a.m.

Buchraritäten, Bibliophilie

Innerhalb der Buchvielfalt gibt es limitierte Vorzugsausgaben, sie gelten als Sammlerobjekte. Zu den Büchern gehören auch Exlibris, Buchzeichen, Lesen und Schreiben in der Karikatur und im Bild.

Bücher schreiben Geschichte – Bücher verändern die Welt

Sachbuch und Belletristik: Roman, Erzählung, Biografie, Lyrik, Kinderbuch etc.

Buchobjekte – Bücher, die keine sind

Einen Sonderstatus innerhalb der Ausstellung haben die Buchobjekte ( ihre unterschiedlichen Erscheinungsformen lassen uns staunen und schmunzeln.

Zukunft des Buches

Technische Neuerungen ändern die Lesegewohnheiten. Seit der Jahrtausendwende hat die klassische Erscheinungsform des Buches durch das Internet Konkurrenz erhalten, das Hörbuch ist im Vormarsch und der Online-Buchmarkt offeriert das digitale Buch. 

Für Auskünfte stehen wir gerne zur Verfügung:
Schweizer Kindermuseum

Ländliweg 7

5400 Baden

Tel. 056 222 14 44

Fax 056 222 68 62

info@kindermuseum.ch
www.kindermuseum.ch
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